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Einladung zum Grossen Bott im Zunfthaus 

Gerne laden wir Sie ein, zahlreich an unserer traditionellen Herbstver-
sammlung teilzunehmen. Durch die erstmalige Teilnahme erwerben 
Sie das Stimmrecht der Gesellschaft und werden zu den ordentlichen 
Zunftanlässen eingeladen: 

Montag, 5. Dezember 2022, um 19.00 Uhr 
im Zunfthaus, Kramgasse 45, 3011 Bern 

Lassen Sie sich über aktuelle Vorhaben und Aufgaben unserer Zunft-
gesellschaft aus erster Hand informieren! Anschliessend gemeinsamer 
Imbiss auf der Zunftstube. 
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Aufnahme ins Zunftrecht 
Zunftangehörige, die noch nicht 
ins aktive Zunftrecht aufgenom-
men sind und somit kein Stimm-
recht ausüben, nicht am Rüe-
blimahl oder an der Stubete teil-
nehmen dürfen, das aber gerne 
möchten, melden sich bitte bei 
unserem Obmann: 
Rolf Grädel, Humboldtstrasse 25, 
3013 Bern. 

 

Dies mit einem amtlichen Ausweis 
(Kopie von Geburtsschein oder 
Familienbüchlein). 
 
Nach altem Brauch und Sitte ge-
schieht dann die Aufnahme ins 
Stubenrecht durch persönliches 
Erscheinen und Vorstellen beim 
Grossen Bott. Bitte melden Sie 
sich zahlreich! 

Zunftanlässe 2023 

Stubete: Mittwoch,   25. Januar 
Grosses Bott (Frühlingsbott): Montag,      1. Mai  (19.00 Uhr) 

Kinderfest:  Samstag,   19. August 
Rüeblimahl: Mittwoch,    1. November  (12.00 Uhr) 
Grosses Bott (Herbstbott):  Montag,      4. Dezember  (19.00 Uhr) 



 

Der Obmann hat das Wort 

  

 

 

 

 

 

Liebe Angehörige der 
Zunftgesellschaft zu Metzgern 
 
Die innere Uhr läuft selten in 
Übereinstimmung mit dem äusse-
ren Ablauf des Geschehens. Ich 
habe den Eindruck, dass ich mir 
erst vor kurzer Zeit darüber Ge-
danken gemacht habe, was ich 
Euch im Editorial des Mauligen 
Gesellen mit auf den Weg geben 
könnte. Aber seither ist bereits 
wieder ein halbes Jahr vergangen 
und in der Zwischenzeit durften 
wir einen heissen Sommer mit 
Rekordtemperaturen für die Aare 
geniessen. Und Petrus verwöhnt 
uns auch mit schönem Herbstwet-
ter, das die Wandervögel in die 
Berge lockt. 

Was uns die nahe und unmittelba-
re Zukunft bringt, wissen wir 
nicht. Vielleicht steht uns ein ent-
behrungsreicher Winter mit kalten 
Öfen und dunklen Zimmern bevor. 
Da bleibt die Hoffnung, dass wir 
uns in der Adventszeit an der 
Leistung der Schweizer Fussball-
nationalmannschaft erwärmen kön-
nen, die in gekühlten Stadien in 
Katar um eine ehrenvolle Platzie-
rung kämpfen wird. Und vielleicht 
dürfen wir auf einen milden Win-
ter hoffen und es wird nicht alles 
so schlimm, wie viele befürchten. 

Zurzeit blicken wir auf das erste 
Rüeblimahl seit 2019 zurück und 
freuen uns auf das nächste Gros-
se Bott am 5. Dezember. Es ste-
hen in diesem Jahr keine Wahlen 
an und Aufnahmen sind auch kei-
ne vorgesehen, so dass unsere 
«Gemeindeversammlung» nebst 
Diskussion und Beschluss über 
das Budget für das nächste Jahr 
vor allem der Geselligkeit dient. 

Ich habe bereits am Grossen Bott 
verkünden dürfen, dass Daniel de 
Quervain unsere Zunft als Allein-
erbin eingesetzt hat. Nebst dem 
Bar- und Wertschriftenvermögen 
betrifft dies auch den künstleri-
schen Nachlass. Der Zunftrat hat 
beschlossen, diesen dem Verein 
«ArchivArte» zu übergeben. Es 
handelt sich hierbei um einen ge-
meinnützigen Verein, der sich zum 
Ziel gesetzt hat, Nachlässe von 
Kunstschaffenden zu bewahren 
und einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. 

«ArchivArte» versteht sich als In-
stitution gegen das Kunstverges-
sen, indem Kunsthinterlassenschaften 
für die Nachwelt gesichert, erfasst 
und physisch aufbewahrt werden. 
Damit können die testamentari-
schen Vorgaben auch optimal um-
gesetzt werden. Vor der Unter-
zeichnung des Vertrags muss der 
Zunftrat noch prüfen, ob allenfalls 
legitime Drittansprüche bestehen. 

Am Frühlingsbott hatte ich bereits 
Gelegenheit, Euch darüber zu in-
formieren, dass am diesjährigen 
Osterbott unser Zunftmitglied Ueli- 
Bartley Brönnimmann gemeinsam 
mit Margarete Schaller-Samuel vom 
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Burgergemeindepräsidenten im Na-
men des Kleinen Burgerrates die 
Ehrenmedaille in Anerkennung seiner 
Verdienste um das ehemalige Bur-
gerliche Waisen- und Jugendwohn-
heim überreicht wurde (s. Fotos). 

Ich wünsche Euch allen weiterhin 
schöne Herbsttage und freue mich 
auf ein baldiges Wiedersehen. 

 
Euer Obmann 

Rolf Grädel 
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Kinderfest vom 20. August 2022 

Als ich um ca. 12.30 Uhr im 
Zunfthaus ankam, war schon viel 
los. Die Kinder hatten sich am 
Kindertisch besammelt und führ-
ten lebhafte Gespräche. Ihre El-
tern und teils auch jüngere Ge-
schwister sassen an den anderen 
Tischen, auch dort wurde viel 
ausgetauscht. Neuankömmlinge 
wurden von Christoph Zehnder in 
Empfang genommen und be-
grüsst. Darauf folgte eine kurze 
Ansprache von Christoph und 
schon bald wurde das Buffet er-
öffnet. Das Zunftmahl «Hot Dog 
und Salat» kam bei den meisten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
super an. Natürlich durfte auch 
ein leckeres Dessert nicht fehlen. 
Während des Essens wurden auch 
die Familienwappen gesucht, be-
staunt und verglichen. 
 
Und schon folgte jener Teil des 
Kinderfests, der nicht mehr weg-
zudenken, bereits Tradition ist 
und schon bei meinen Teilnah-
men vor mehreren Jahren dazu-
gehörte: Die Gutscheine wurden 
verteilt. Freudig und dankbar 
wurden sie von den Kindern ent-
gegengenommen, für einige war 
es das letzte Mal und somit auch 
der letzte Gutschein. 
 
Sobald alle Gutscheine verteilt 
waren, herrschte Aufbruchstim-
mung, wir wollten ja nicht zu spät 
zum Zirkus KNIE kommen. Vor 
dem Zunfthaus verabschiedeten 
sich die Kinder von ihren Eltern 
(die sich ebenfalls auf ihren Nach-
mittag – ohne Kinder – freuten) 

und besammelten sich bei einer 
Begleitperson. 
 
Gemeinsam fuhren wir mit dem 
Bus bis ins Wankdorf und bereits 
beim Aussteigen waren die ersten 
erstaunten Ausrufe zu hören und 
grosse Augen zu beobachten. Nur 
schon der Anblick des Chapiteau 
begeisterte die Kinder. Kurzum 
waren wir im Zelt, fanden unsere 
Plätze und schnupperten Zirkus-
luft. Bis zum Beginn der Vorstel-
lung wurde eifrig über mögliche 
Nummern und eine eigene Zu-
kunft im Zirkus diskutiert. 
 
Der imposante Auftakt der Artis-
ten zog alle Zuschauerinnen und 
Zuschauer in den Bann und auch 
während der nächsten zwei Stun-
den waren die Kinderaugen stets 
auf die Manege gerichtet. Es wur-
de gestaunt, gelacht, bewundert, 
mitgefiebert und auch einfach 
genossen. Das Fazit der Kinder 
war eindeutig: Es war eine tolle 
Vorstellung! Besonders die Tänze-
rinnen und Tänzer von Extreme 
Light und die Töffs von «Mad Fly-
ing Bikers» haben die Kinder be-
eindruckt. 
 
Glücklich und voller Eindrücke 
wurden die Kinder von ihren El-
tern beim Zirkus abgeholt. Es war 
wiederum ein tolles und gelunge-
nes Kinderfest der Zunft. 
 

Text und Fotos:  Janina Gfeller 
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Zu Besuch in im Gotthelf-Zentrum Lützelflüh 

Anfang Juni 2022 konnte der Aus-
flug ins Gotthelf-Zentrum auf den 
Spuren unseres Zunftgenossen 
Albert Bitzius nun endlich stattfin-
den. 
 
Werner Eichenberger stellte uns 
einen erstaunlich vielseitigen Stu-
bengenossen und dessen Werk 
unterhaltsam vor und zeigte uns 

bei einem Rundgang das Gotthelf-
Zentrum. 
 
Der Schluss des Anlasses bildete 
ein reicher, leckerer Apéro mit 
angeregten Gesprächen. Ein Be-
such in Lützelflüh lohnt sich!  
 

Text und Foto: Ursula Menkveld 

Werner 
Eichenberger 
in Aktion 
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 44. Stubete 

Die 44. Stubete fand erstmals als 
Sommerstubete statt. 

Im Stiftsgarten unterhalb des 
Münsters liessen wir uns bei gros-
ser Hitze Geschichte und Ziel des 
speziellen Gartens aufzeigen, in 
die Geheimnisse des Gärtnern ein-
führen, durften garteneigene Pro-
dukte degustieren – unter ande-
rem den ersten Wein – und wur-
den mit einer Lesung von Stefanie 
Christ verwöhnt. 
 

Sonja Minder und ihre Helferinnen 
hatten auch Sommer im Kopf: Ein 
leckerer sommerlicher Dreigänger 
wurde aufgetischt, in den Pausen 
las Stefanie Christ aus ihrem  
soeben erschienenen Werk vielfäl-
tige lebendige Kurzgeschichten 
vor. 

Vielen Dank an alle! Diese Stubete 
wird wohl, nicht nur der grossen 
Hitze wegen, nicht so schnell ver-
gessen. 

Text und Fotos: Ursula Menkveld 

Impressionen 
der Stubete 

Stefanie 
Christ 
liest aus 
ihrem 
Werk 

Das Mund-
artwerk 
«Wüeschti 
Hüng» ist 
neu im Buch-
handel er-
hältlich: 

 
 
https://

www.orellfuessli.ch/shop/home/

https://www.orellfuessli.ch/shop/home/artikeldetails/A1063916686
https://www.orellfuessli.ch/shop/home/artikeldetails/A1063916686


 



 

Beamte, Mitglieder Zunftrat und gewählte Personen 2022 

Obmann:  Rolf Grädel, Humboldtstrasse 25, 3013 Bern 
 Tel. P: 031 332 12 13 Mobile:  078 666 33 26 
 E-Mail: r.graedel@gmx.ch 
 
Vizeobmann: Peter Trachsel, Birkenweg 31, 3123 Belp 
 Tel. P: 031 961 54 16 Mobile: 079 606 55 71 
 E-Mail: p@trach.ch  
 
Säckelmeister: Rainer Külling, Bernstrasse 30, 3270 Aarberg 
 Tel. P: 032 392 35 30  Tel. G: 032  392 52 52 
 Mobile: 079 462 88 83 E-Mail: rk@kuelling-consulting.ch 
 
Stubenschreiber: Frank Gurtner, Bärenplatz 8, Postfach, 3001 Bern 
 Tel. G: 031 326 66 50 Mobile: 079 546 66 42  
 E-Mail: frank.gurtner@vfischer.ch 
 
Stubenmeister: Christoph Zehnder, Aegertenstrasse 77, 3005 Bern 
 Tel.: 031 351 57 66  Mobile: 079 603 01 06 
 E-Mail: zeh@vtxmail.ch 
 
Almosner: Martin Gyger, Oberdorfstr. 24, 3072 Ostermundigen 
 Tel. P: 031 302 58 75 Mobile: 078 610 14 57 
 E-Mail: m_gyger@hotmail.com 
  

Mitglieder: Ursula Menkveld-Gfeller, Rehbühl 14, 3145 Niederscherli 
 Tel. P: 031 849 05 11 Tel. G: 031 350 72 50 
 E-Mail: ursula.menkveld@nmbe.ch 

 Therese Stump, Vorackerweg 45, 3073 Gümligen 
 Tel. P: 031 954 18 54 Mobile: 079 366 64 86 
 Tel. G: 031 328 28 28 E-Mail: tstump@mycwt.com 

 Christian Castiglione, Lutertalstr. 108, 3065 Bolligen 
 Tel. P: 031 535 69 64 Mobile: 079 722 21 00 
 E-Mail: christian.d.castiglione@gmail.com 

 Rudolf Tanner, Messerliweg 4c, 3027 Bern 
 Tel. G: 031 385 19 19 Mobile: 079 439 21 81 
 E-Mail: ruedi.tanner@wirztanner.ch 
 
 
Umbieterin: Sonja Minder, Haltenstrasse 143, 3145 Niederscherli 
(Reservationen) Mobile:  079 285 00 76 E-Mail:  sonjaminder@bluewin.ch 

 
Fähnrich: Thomas Bienz, Hubelsgasse 37, 3421 Lyssach 
 Tel. P: 034 445 05 14 
 
  
Homepage: www.metzgern.ch 
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